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Öffentliche Sitzung 
des Ortschafsrats Rehnenhof/Wetzgau 

am Freitag, den 20.09.2024 
im im Dorfgemeinschaftshaus Rehnenhof/Wetzgau 

 
Beginn: 19:04 Uhr 
Ende: 20:43 Uhr 
 
Anwesend: 
Oberbürgermeister 
Herr Oberbürgermeister Richard Arnold 
Ortsvorsteher  
Herr Ortsvorsteher Johannes Weiß  
Stadtrat/Stadträtin  
Herr Stadtrat Sebastian Fritz  
Ortschaftsrat/rätin  
Frau Stadträtin Brigitte Abele  
Frau Ortschaftsrätin Martina Bofinger  
Frau Ortschaftsrätin Ursula Böttinger  
Herr Ortschaftsrat Norbert Friedel  
Herr Ortschaftsrat Michael Friedl  
Frau Ortschaftsrätin Pauline Glania  
Herr Ortschaftsrat Jürgen Greiner  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
 

Frau Ortschaftsrätin Jutta Münnich 
Herr Ortschaftsrat Stefan Preiß 
Frau Ortschaftsrätin Dr. Ute-Angela Schütte 
Herr Ortschaftsrat Gerhard Schwemmle 
Herr Ortschaftsrat Philip Stegmaier 
Herr Ortschaftsrat Konrad von Streit 
Schriftführerin 
Frau Sabrina Lecaj 
 
 
Abwesend: 
Stadtrat/Stadträtin  
Frau Stadträtin Dr. Birgit Stahl  
Frau Stadträtin Gertraude von Streit  
Ortschaftsrat/rätin  
Herr Ortschaftsrat Eduard Bertsch  

  
  
 
 

Herr Ortschaftsrat Lukas Hiller 
Frau Ortschaftsrätin Ulrike von Streit 
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T a g e s o r d n u n g 
======================= 

 
 1   Ehrungen und Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte durch den Oberbürger-

meister 
  
 2   Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den Oberbürgermeister 
  
 3   Vorschläge des Ortschaftsrates zur Wahl der Ortsvorsteherin/ des Ortsvorstehers und der Ver-

treter 
  
 4   Wahl der Ortsvorsteherin/ des Ortsvorstehers 
  
 5   Bekanntgaben 
  
 6   Anfragen 
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zu 1 Ehrungen und Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte durch den 

Oberbürgermeister 
  
 Protokoll: 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder, die Presse und die Gäste recht herzlich zur 
öffentlichen Sitzung. 
 
Er stellt die Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
Es liegen keine Anmerkungen zur Tagesordnung vor.  
 
Ortsvorsteher Weiß eröffnet mit einem Rückblick über die Geschehnisse der vergan-
genen Ortschaftsratssitzungen und Projekte durch das bisherige Gremium. 
Er teilt mit, dass derzeit 4309 Bürger im Teilort Rehnenhof/Wetzgau wohnhaft sind 
und somit 101 Einwohner mehr, seit dem Jahr 2019. Besonders herausragend ist die 
Eröffnung und der Betrieb des Dorfgemeinschaftshauses am Himmelsgarten. Das 
nächste große Highlight sei die Inbetriebnahme des Dienstleistungszentrums mit Ein-
zug der neuen Ortverwaltung im März 2025. 
 
Oberbürgermeister Arnold bedankt sich herzlich bei den ausscheidenden  
Ortschaftsräten und Ortschaftsrätinnen, Martin Bofinger, Jutta Münnich,  
Eduard Bertsch (entschuldigt) und Lukas Hiller (entschuldigt).  
Er heißt alle neuen Gremiumsmitglieder, Brigitte Abele, Pauline Glania,  
Ulrike von Streit (entschuldigt), Philip Stegmaier und Norbert Friedel, persönlich  
willkommen. 
 
Oberbürgermeister Arnold verpflichtet Herrn Ortschaftsrat Schwemmle nachträglich. 
  
Oberbürgermeister Arnold ehrt Herrn Ortschaftsrat Preiß, der im Jahr 1994 in das 
Gremium, das damals als Bezirksbeirat aufgestellt war, gewählt wurde. Insgesamt ist 
Herr Ortschaftsrat Preiß seit 30 Jahren in der kommunalen Politik tätig, unter ande-
rem in der Vergangenheit als Ortsvorsteher. 
 
Oberbürgermeister Arnold bedankt sich bei Frau Stadt- und Ortschafsrätin  
Abele, die seit dem Jahr 1985 in der kommunalen Politik tätig ist. 

  
  
 

zu 2 Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den Oberbürgermeis-
ter 

  
 Protokoll: 

Oberbürgermeister Arnold bittet alle ausscheidenden Gremiumsmitglieder sich von 
Ihren Plätzen zu erheben, damit die neu gewählten Ortschaftsräte und Ortschaftsrä-
tinnen Platz nehmen konnten.  
Anschließend spricht er die Verpflichtungsformel aus. 
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zu 3 Vorschläge des Ortschaftsrates zur Wahl der Ortsvorsteherin/ des Ortsvorste-
hers und der Vertreter 

  
 Protokoll: 

Stadt- und Ortschaftsrätin Abele schlägt als Kandidatin zur Ortsvorsteherin  
Frau Ortschaftsrätin Dr. Schütte vor.  
Es gab keine weiteren Vorschläge. 

 

 

zu 4 Wahl der Ortsvorsteherin/ des Ortsvorstehers 
  
 Protokoll: 

Ortschaftsrätin Glania und Ortschaftsrat Stegmaier werden von  
Oberbürgermeister Arnold zur Wahlkommission ernannt und zählen die vom Gre-
mium abgegebenen Stimmen, vor Ort aus. 
  
Mit 10 Fürstimmen und einer Enthaltung wurde  
Dr. Ute-Angela Schütte zur neuen Ortsvorsteherin Rehnenhof/Wetzgau gewählt. 
 
Oberbürgermeister Arnold erfragt bei Ortschaftsrätin Dr. Schütte, ob Sie das Amt zur 
Ortsvorsteherin annehmen möchte. 
Ortschaftsrätin Dr. Schütte stimmte dem zu. 
 
Anschließend erfragt Oberbürgermeister Arnold, die Vorschläge zum stellvertreten-
den Ortsvorsteher/ der stellvertretenden Ortsvorsteherin. 
Ortschaftsrätin Böttinger schlägt Ortschaftsrat Preiß vor.  
Ortschaftsrat Schwemmle schloss sich Ortschaftsrätin Böttinger an. 
Es gab keine weiteren Vorschläge. 
 
Anschließend werden die abgegebenen Stimmen des Gremiums durch die Wahlkom-
mission vor Ort ausgezählt. 
Mit 10 Fürstimmen und einer Enthaltung wird  
Ortschaftsrat Stefan Preiß zum neuen stellvertretenden Ortsvorsteher Rehnen-
hof/Wetzgau, gewählt. 
Oberbürgermeister Arnold erfragt Ortschaftsrat Preiß, ob er das Amt zum stellvertre-
tenden Ortsvorsteher annehmen möchte. 
Ortschaftsrat Preiß stimmt dem zu. 
 
Oberbürgermeister Arnold bedankt er sich herzlich bei Herrn Weiß, für seine langjäh-
rige Arbeit, seit dem 01. September 1999 im Bezirksbeirat, bis zuletzt als kompeten-
ter und verantwortungsvollen Ortsvorsteher.  
 
Ortsvorsteherin Dr. Schütte bedankt sich ebenfalls ausführlich bei Herrn Weiß für 
seine engagierte und organisierte Arbeit als Ortsvorsteher. 
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zu 5 Bekanntgaben 
  
 Protokoll: 

Oberbürgermeister Arnold gibt bekannt, dass der Wasser- und Sandspielplatz wieder-
hergestellt und geöffnet worden ist. 
 
Weiter gibt Oberbürgermeister Arnold bekannt, dass die Analyse und Arbeiten am 
Turm ‚Himmelsstürmer‘ länger andauern und in geraumer Zeit nicht mit einer Wie-
deröffnung geplant werden kann, da der Turm sorgfältig saniert werden soll. 
 
Herr Weiß verweist auf die hier ausliegende Einladung zum Austausch- und Informa-
tionsabend am 26. September 2024 um 19:30 Uhr, zur Sanierung und Nutzung der 
Kolomankirche. 
Herr Weiß äußert, dass die Baugenehmigung für das Bauvorhaben  
‚Franz-Konrad-Straße 43‘ durch das Amt für Bauordnung und Baurecht Schwäbisch 
Gmünd, erteilt wurde. 
Zudem gibt er bekannt, dass die Sanierung ‚Waldauer Straße‘ zwar abgeschlossen ist, 
aber über die Parkregelung noch diskutiert wird. 
 
Herr Weiß erklärt, dass im Rahmen der Nachhaltigkeitswochen 2024, am kommen-
den Sonntag, den 22. September 2024, ein Erntedank-Suppensonntag beim Suppen-
stern am Himmelsgarten stattfindet. 
 
Herr Weiß teilt mit, dass die Vorlage für den Bau von 5 barrierefreien Bushaltestellen 
bereits im Umlauf sei. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 280.000,- € für den 
1. Bieter. Die Baumaßnahmen beginnen noch im Oktober 2024 da die Gesamtmaß-
nahme wohl noch in diesem Jahr abgeschlossen werden muss. 
 

 

zu 6 Anfragen 
  
 Protokoll: 

Ortschaftsrat von Streit fragt an, ob die Erhöhung der Kindergartengebühren, die 
Verteilung von Aufklebern von Volksverhetzung am Landschaftspark Himmelsgarten, 
Hoheitlicher Schutz für die Wappen der Teilorte, Starkregen in der Region und die 
Parksituation am Schönblick auf die nächste Tagesordnung der kommenden Ort-
schaftsratssitzung aufgenommen werden kann. Zudem erfragt er, wo man die Proto-
kolle der vergangenen Ortschaftsratssitzungen einsehen kann. 
 
Oberbürgermeister Arnold bedankt sich bei Herrn Ortschaftsrat von Streit für seine 
Anliegen und erläutert, dass es eine Entscheidung des Gremiums ist, was auf der Ta-
gesordnung erscheint. 
 
Herr Weiß teilt mit, dass Herr Ortschaftsrat von Streit seine Anliegen bitte schriftlich 
bei der Ortsverwaltung einreichen soll und das die öffentlichen Protokolle von ver-
gangenen Ortschaftsratssitzungen über das Bürgerinformationssystem der Stadt 
Schwäbisch Gmünd jederzeit abgerufen werden können. 
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Ortschaftsrat Greiner erfragt, ob die große Trauerweide am Friedhof zeitnah zurück-
geschnitten werden kann. 
 
 
 

  
  
  
 

F ü r   d i e   R i c h t i g k e i t! 

 

 

 

Den ..................    Den ..................    Den .................. 

Ortsvorsteher: Ortschaftsrat:                 Schriftführer: 

 

 

 

 

 Den .................. 

  Ortschaftsrat: 

 

 

 

 

 

 

Gesehen! 

 

 

 

Den .................. 

Hauptamt: 
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